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1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschhnd .. 6

Güterverkehr der Eisenbahnen im Januar 19g4
Eleförderte Güter nach Hauptverkehrsbezielrungen und Güterarten
Deutschland
Früheras Bundesgebiet .

Neue Gnder und Elerlin-Ost

Beforderte Güter nach Eh.rndesländern bzw. Gebieten
Deutschland 10

2.3 Eleförderte Güter nach Hauptverkehrsbezielrungen und Bundesländem bary.

2.3.1
Verkehrsbezirken

Deutschhnd 11

Angaben ftir die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben ftir das 'fi'tlhere Bundesgebiet' beziehen sich auf die Bundesrepublik Dzutschhnd nach dem Gebietsstand
bis zum 3.10.1990; sie schließen Elerlin-West ein.

Die Angaben ftlr die 'neuen Länder und Berlin-Ost' beziehen sich auf die Länder Ekandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Eblin-Ost.

Zeichenerkläirung Abktizungen

7
I
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2.2
2.2.1

-=

n_

l=

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten
weniger als die Hälfte von 1

in der leEten bese2ten Stelle,
iedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Mill. =

Mrd. =

+_

Pkm =

tkm =

Million

Milliarde

Tonne

Personenkilometer

Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

-3-



Er1äuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGBI' I
S.719) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
dlurchgeführt, zuletzt geändlert durch das 2'
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12' 1986

(BGBI. I S. 2555). In dlieEe Statistik werden

alle Unternehnen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgäIti9 ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereichr in einem ande-
ren' verkehr$rirtschaftlichen Sektor oder
aulerhalb der Verkehrswlrtschaft liegt' Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den EisenbahnEchienenverkehr.

Brhebunqsqebiet

Brhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dlem Gebletsstand seit dem 3.10.1990'

Erhebunqsumfanq

Die Eisenbahnstatistik erfalt uronatlich die
wichtigsten zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnaturen. Die erhobenen ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
gonenverkehr, den ExPreßgutverkehr und den

Güterverkehr. Beitn Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunfts pflicht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspfltchtig, welche deu öffentlichen
Verkehr dienende Biaenbahnen betreibenl das
glnal die Deutsche Bundeabahnr dlc Deutsehe
Reichsbahn und die nichtbundeseigenen Bisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Hauptverkehre!e-zle@

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes'
Hierzu zählen alle Sendungen von einem

Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhäbungsgebietes mit dem Ausland'

- Durchgangsverkehr = verkehr zwischen Ge-

bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet-

verke sbezirke und Güter ik

Der regionalen Darstellung des GEterverkehrs
Iiegt ilas "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

'Güterverzeichnis für die verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Dle Angaben für tlie Gliterab-
tellung 9 serden getrennt nachgewiesen als
'Andere Balb- und Fertigerzeugnisse" und 'Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im Januar 1gg4

lm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im Januar 1gg4 insgesamt
124,3 Mill. Fahrgäste beförderu davon reisten S7,g Mill. zu Normaltarifen,
42,2 M,ll. zu Tarifen des Berufsverkehrs und 24,3 Mill. im Schüterverkehr.
Gegenüber Januar 1993 ist die Zahl der beförderten personen um insgesamt
5,3o/o gesunken. lm Rahmen dieser Personenbeförderung wurden bei einer
mittleren Reiseweite von 37,o km insgesamt 4,7 Mrd. personenkilometer
geleistet. Eine gesonderte Darstellung drs Personenverkehrs in den neuen
Ländern und Berlin-Ost ist nicht mehr möglich, da ab Januar 1gg4 die Deutsche
Bahn AG nur gesamtdeutsche Daten zur Verfügung stellt.

lm Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 25,9 Mill.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende Teil (25,5 Mill.t) auf den frachtpflichtigen Wagenla-
dungsverkehr entfiel. Bei dieser Güterbeförderung wurden bei einer mittleren
Versandweite von 21 1 km s,s Mrd. Tonnenkilometer erbracht. Die
frachtpflichtige Transportmenge lag mit 2S,s Mill.t um 3,o o/o höher als im
Januar 1993, und die tonnenkilometrischen Leistungen sind um 11 o/o auf
5,4 Mrd.tkm gestiegen; im gleichen Zeitraum sank der Dienstgutverkehr auf
0,4 Miil.t. (-59 %).

Der Verkehrsgewinn im Güterverkehr wurde ausschließlich in den alten
Bundesländern eingefahren l+s,2o/ol, dd die beförderte Gütermenge in den
neuen Ländern annähernd unverändert blieb l-O,1 o/ol.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum Januar 1gg3 mit 1,3 Mrd.DM
um insgesamt 3,3 % zugenommen. Der Personenverkehr erbrachte im Januar
1994 Einnahmen in Höhe von 601 Mill.DM (+1,6 7o). Auch im Güterverkehr
konnte ein positives Ergebnis erreicht werden; hier wurde mit 640 Mill.DM ein
Plus von 3,1 o/o registriert.
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Tabellenteil
1. Gesamttlberrlcht

1.1 Deutschland

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenvcrkehr
Beförderte Personen insgesamt ....

dar. : auf Zeitfahrausweisen
des Berufsverkehrs ............

auf Zeitfahrausweisen
des Schüleruerkehrs ..........

sonst. öffentl. Nahverkehr
(bis 50 km) ..............'........

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ........
auf Zeitfahrausweisen

des Schillerverkehrs ......
sonst. öffentl. Nahverkehr

(bis 50 km) ................'..

Mittlere Reiseweite .......
dar.: auf Zeitfahrausw;ü;

des Berufsverkehrs ...........
auf Zeitfahrausweisen

des Schülerverkehrs ........'
sonst. öffentl. Nahverkehr

(bis 50 km) .......................

ExpressguWerkehfl
Beförderte Tonnen ....
Tariftonnenkilometer .

Mittlere Versandweite

Gllterverkehr
Beförderte Güter insgesamt ............

Frachtpfl ichtiger Verkehr
Stückgut
Wagenladungen ...........'.

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
Frachtpflichtiger Verkehr .......

Stückgut
Wagenladungen ................

Dienstgut

Mittlere Versandweite insgesamt

Einnahment)
Verkehrseinnahmen insgesamt . . . . ..

dar. aus: Personenverkehr ...........
Expressgutverkehr 2).......

Güterverkehr

1 ) Vorläufiges Ergebnis
2) Für 1993 liegen keine Ergebnisse vor.
3) Ohne UmsaE-(Mehrwert-)steuer.

1 000

1 000

1 000

1 000

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1000 tkm

Km

131 304

38 219

21 655

15 985

124344

42'.161

24284

12 484

-5,3%

100Ä

120,Ä

'22o/o

4 319

776

348

246

33

20

16

15

25716
24795

168
24 626

922

4 992
4 858

58
4 800

't34

194

12'.12
591

4 654

872

400

232

37

21

16

19

4 849
1 357

280

25923
25 536

166
25 370

388

5 466
5 416

58
5 358

50

211

1 253
601

13
640

7,80/o

12o/o

15o/o

-5,6%

140Ä

1,804

2,30Ä

210h

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm

0,8%
3,00ß

-1,604
3,00/6
-580/6

Km

MiII. DM
M|II. DM
MIII. DM
M|II. DM

9,5%
11o/o

0,00/6
12o/o

$3o/o

8,6%

3,3%
1,604

Gegenstand der
Nachweisung

Einheit
Januar Vcrändcrung

gegen0b€I

Vodahrcs-
monat in %

1993 1994
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JANUAR 1994
2.I EEFOERDERTE OUETER I'IACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUTIGEN UND GUETERARTEN

2.I,L OEUTSCHLAÄID

TIhI!EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIS

INSGESAIIT BITWEIWERKEHR VERSAAID IN EI{PFAI{G AUS
OAS AUSLAND DEM AUSLAND

25 370 tß 1S 820 976 2 r99 t2o 2 836 3s1

DURCHGAIIGS-
VERKEHR

GUETERARTEN

INSGESAI.IT
GUETERABTE ILUIJ6

LANDi,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AAID. MHRUI{GSI.tI TTEL
FESTE MIN.BREIV{ST.
I.IINERALOELERzGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
EISEN,NEJ.TETALLE
STEINE U.ERDEN
DUETIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AI{0. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LA ID|IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AN

AND. MHRUNIGSI.,IITTEL
11 ZUCXER
12 GETFAENKE
13 AAID.GENI,ISSI'IITTEL U.l4 FLEISCH, EIER,tIILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERIIITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AI{G

FESTE MIN.BREI{IST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I.lINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIE6A
34 I.IINERALOELERZGN. AAIG

ERZE , lIETALLAEFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
416 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FoR!,|STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAI{DSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZO
56 NE-I.,IETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN6I SAI{O,KIES,BIMS,TO{
62 SALZ,SCHI.|EFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZE]iENT, KALK
55 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEISEIlITTEL
71 NAT. DUEIIGEMITTEL
72 CHEM.DUETIGEMITTEL

CHE].I. ERZEUGNISSE
81 CHEt,t.6RUN0ST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZEUGNISS

AAIO. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEIJGE
92 LANDT{ASCIIINEN
93 EL. ERZGT'I.,I.IASCHINEN
94 EB].HIAREN U.A.
95 GLAS-U.A.I.,IIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTII.J.IAREN
97 SNSTIGE I,{AREN AI{G.

BE S. TRATTISPORTGUETER
9S' BE S. TRAT{SPORTGUETER

1 559 473
75 742

788 455

994
316

581 363
1 184 739

884
076
325
688

7
2
2
4
2

1
1
I

525 681
362 286
265 979
162 793

546
157 170

967

218 s76
188 986

6 652 804
1 884 730
2 363 670
3 305 284
2 108 655

583 278
1 002 831

735 889
775 273

50
77 432

116
36 427I 114
85 795

513 701

116 565
35 784
2 to8
6 100

38 303
83 911
2s 823
2 5037t 402

103 828
97 373

71 591u 524

829 306
143 2A3
803 920
698 s12
531 317
303 436
742 635

474ß4

573
2 940
7 27

10 511
3 31S
7 890
3 276

7 231
877

189
s4
91

183
1{9
320
194
65

223
235
450

9{8
992
22t
363
835
808
358
033
631
830
101

519 8116
88 600

277 498
433 280
475 0A4
47 698

233 453
226 889
419 888

93
14

247

L7

350
609
888
507
644

7 798
3 72t

t07 029

2 2Bl

7 3757 18S
8 785

42 470
s 327

20 897
2 955

450
10 182

39 420
12 395
45 703
27 720
15 047
22 545
26 156

47 368
48 s40
65 986
81 550
28 195
55 7M
34 90s

4S5
68 s94

49

19 660
11 874
59 687

720 323
36 080
33 898

800

3 257

111 323
2 5122t 56

15 161
18 365
t2 632
54 311

5 3118

33 029
2 749

29 6S8

767

25 016

5 796
402

15 096
25

19 366

311 1168
855

2 970

758
851

22 659
49 830
6 754
3 059

709I 794

2A 777
425
530

33 846
7 423

t7 6?L
765

4 2L0
2 749
2 589

290
75 514

4 223
849

4 508
4 410
2 57a

126 388
305 582'
87 876

4 753 447
2 509 343

503 18S

ll4 578
1 729 359

216 138
t02 718

1 8s2 151
28 16S

948 986

601
1 268

541
1 449

1
1
t0
11

394 288
365 674t 372 544
543 403

1zB oil

13 389
685 123

866 008
L7 420

4 005 168
2 191

455
010
626

97 ßr
560 703
140 674
86 022

318 578
1 180 393

285 530

84 808

5 081
578 197

258 2t03 430
15 858

aäz
494
037

132
703

t47
22
l3

8
141

t7 247
19 554
48 373
3426

1
4

zlo
597
233

774
944
204
224

737

6
10
6

I

8 356
27 6A7
78 584

taz 327

11
55

t29
195

10
32

507
039
098
381
238
0t7

522
322

16
7

311 543
021 538
135 811
69 290

239 3!16

I

27 905
72

152 048
256 849

38 20St

5116
b

42
106
300

994
002
179
663
993

333 t22s 891
72 260
58 363
27 37t
16 37S

223 503

775 273

141I
2t
33
27

6s oä3

1€ 386
1 308
5 74t

38 988
29 208

7 599
40 099

51
I

19
17 903I 018
3 36s

123 7tA

851
684
082
6118
188

065
829
991

6S s32
2L3 t45
365 2t2

s13 18r
10 997

117 987
94 216
57 343
32 666

477 0ß

7 742 635
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GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILIJ}ß

LAI\IoSIIRTSCH. ERZ. U.AE
AT{D. MHRUISSI,IITTEL

INSGESAMT BIIÜIEWERKEHR

20 822 907 15 105 61l:l

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II{ JANUAR 1994

2.IBEFoERDERTEGUETERMcHHAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGENUNDGUETERARTEN

2.I.2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

TOT{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUIIG

1 854 175

EMPFAISAUS DURCH6AI{GS-
DEI{ AUSLAI{D VERKEHR

2 000 615 645 430

1 695 710
23 765

739 669

2 667
276 077

438 151

VERSAAIO IN
DAS AUSLAIID

VERSAIID IN DIE
NEUEN LAENOER

U.BERLIN OST
1160 170

EMPFAI{G AUS DEN
NEUEN LAENO€RN
U.BERLIN OST

756 8711

FESTE MIN.BREIÜ{ST. 5
MII\ERALOELERZGN.U.AE 1
ERZE.I,ETALLABFAELLE 2
EISEN.NE-I'IETALLE 3
STEIN€ U.ERDEN 2
DUEISEI..IITTEL
CHEM.ERZEUGNISSE 1
AND.HALB-U.FERTIGERZ 1
BES.TRANSPORTGUETER 1

ß2 975
315 132
o21 4297ß 702
459 144
9416 094
044 070ßa 249
395 287
238 9911
706 1l5l

2ß
119 511

540
83 956
L3 727

22L 7§J1
425

16 77S

45 26
47 t25
58 754
62 57t
27 5ß
50 668
23 263

4
1
2
3
1

L2 A44
12 830
3 150

230 378
70 92t
62 505
99 5112

134 109
85 016
23 91ß
41 633

5 123
12 168
3 632

119 602
2 zAt

87 526
100 926

5 662
64 555
32 116
25 579

14 247
40 0a2
2 740

21 065
73 180
s8 013
38 027
6 0q5

77 837
111 476
103 317

67 538
37 249

251 013
70 195

218 564
372 206
139 137
32 539

205 609
195 633
409 812

10s 257
77 055
88 055

160 623
91 554

301 952
168 351
30 156

774 9L72l{ 0s4
438 151

1S3 855
t35 728
613 429
143 238
002 644
023 492
1Nt8 087
27A 738
806 333
661 729
687 959

GUETERHAUPTGRUPPEN

LÄIü|.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LESEI\DE TIERE
01 GETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMTJESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UIIO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
O§I PFL.U. TIER. ROHST.A^I

AÄD. MHRIJISSI.{I TTEL
11 ArcKER
12 GETRAENKE
13 AI\D. GENIJSSI{ITTEL U.
lII FLEISCH,EIER,I'IILCH
16 GETREIOE U. AE.ERzG
17 FUTTEM{ITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AI{G

FESTE I.IIN.BREIWST.
21 STEINKOTILE,-ERIKETT
22 BRAI'{KOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MIIGRALOELERZGN. AIS

ERZE, I,IETALLABFAELLE
41 EISEIIERZE
45 IIE+IETALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-{.ETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORI'ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAIIDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZ6
56 rlE-tlETALLE,-HALBZEU

STEIIIE U.ERDEN
61 SAAID, KIES,BIMS,TIN
62 SALZ,SCHI{EFEL,-KIES
53 AI{D.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,t«LK
65 GIPS
59 AI\D.MIN.BAUSTtrFE

OUEISEI.IITTEL7I MT.DTJEISEMITTEL
72 CHEI,I. DUENGEI.IITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEI,I.GRUNDST.U.A.
82 ALUI,IINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AIJD.CHEM.ERZEUGNISS

55
5 047

15 134
830

34 1168
1 644

37 058

77 792
15 239
34 805
2 S59

780
2 040

34 077
53 658s 040
2 374

4 A75
10 944
10 830I 094

r0 244

7 340
37 329

105 945
181 155

8 703
37 734

11 7S1
45

,{8 553
52 972

25 736

859
5 386

38 610
426
530

33 {44
4 A27

6 982
25 557

120 557s 378
18 549
31 816
28 309

27 910
769

4 720
5 795
2 073

259
69 940

103 317

34 474
1 682la 677

t6 374
8 915
3 302

112 008

409 812

105 877
2 325

16 632
t0 778
14 337
12 498
51 587

294 556
5 274

51 445
52 730
23 494
15 078

208 752

687 gs§l

490 605
10 405

108 138
89 507
52 442
32 239

1155 658

s 3;8
33 010I 925
26 725

630

2E 679
4 223

5t2
1l 367

s70
2 518

196
11 652

49
7 862
3 575

a4 077

20ß

6 066
6 612
6 6711

30 666
5 087

20 497
1 053

50
56 63l

116§ 622
6 771

76 077
374

8 161

37 757
5 755

42 7%
6 378

13 600
20 325
15 117

27 5;7
375

12 994
171

29 L7r
47

3 962

573
4 222
2 811

20 516
3 0{l5
7 ta?
1 753

I 231
s9s

i3
65.8I 259

2 391

783

s7Ä
807

3 472
1159I 092
209

2 815
651
156

93 538
24 449I 215

102
2 t79

8

3

t

zl_t

26
3:o

197

809
L27
444
627
988
222
513

110
110

513
789
076

334
587

2

3

223

70

4 068 896
42A 220
5,24 313

42 264
199 0€I 697

19 634
8 819

59 612

4t 002 9118
215 683
454 7t8

90 661
858 24Sl
107 962
76 366

107 908
334 566
203 752
98 875

{155 100
t4 320

533'224

206 L42
7 772

10 650

128 s;o
20 213
11 430

5 593
8s 961

117 1942t 77t
25 5116

800

3 040

30 1;6

105 669
1 308
3 755

37 722
26 463

8 366
26 339
67 961

175 599
15 389
7 198

573 307
051 691
277 t05
918 579
135 4133
a7 777

5S7 316
153 132
513 05S
405 826
166 768
109 993

1

6

I

243
22 529
11 607
52 q05

557
145

7 240
13 164
16 364
24 330

6115
751

4 899
6 419

61 614
15 894

10 715

134 l;s

5S 744

17 798
3 813

61 200
4 944

13 171

r4
5 648

r sis

744

531
44r
681
265
1811

152 560
zta 072
a56 424
233 An
37 203

309 117
261 084
064 247
309 472

100 150

L0 322
477 927

416 0845ß2
41 867

101 569
zEL 33t

762 515
17 114
64 720

207 947
342 971

26 851
520

19| 777
35 388

18 844
355

3 973
2 389

541
827

.5 187

25 579

AND. HALB-U. FERTI6ERZ.
9T FAHRZEUGE
92 LÄI{OI'IASCHIIIEN
93 EL. ERZGN. ,l.lASCllINEN
94 EBIH.AREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.I,IAREN
96 LEDER-U.TEXTILMREN
97 SNSTIGE I,IAREN AI!Ci.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRAISPORToUETER

8

2
1
2

I 653

1 706 1151

-8-

41 633

I



2 GUETEß/ERKEHR DER EISENBAHNEN IM JÄMJAR 19S4
2.I BEFOEROERTE GUETER McH HAUPWERKEHRSEEZIEHUI\GEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TOWEN

HAUPTVERKEH RSBEZI EHUIIG

BIIWENVERKEHR VERSAND IN
DAS AUSLÄND ,)

3 498 28S I 101 819

EI"IPFAI\.IG AUS
DEM AUSLAND 1)

I 295 S06

DURCHGAI{6S-
VERKEHR

INSGESAMT
GUETERABTEILUAIG

LANDIIIIRTSCH. ERZ. U. AE
Af{D. MHRUißSI.IITTEL
FESTE MIN.BREIV{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE,METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I.IETALLE
STEINE U.ERDEN

GUETERARTEN

DUEI{GEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AI!0. HALB-U. FERTI6ERZ
BES. TRAAISPORTGUETER

6UETERHAUPTGRUPPEN

LANU.IIRTSCII. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
OT GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI.IUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCXERRUEEEN
09 PFL.U. TIER. ROTIST.AN

AAID. I\IAH RUT{G SI.I I TTEL
11 ZUCKER
t2
13
t4
16
17
18

FESTE MIN.BREll.lST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

MINERALOELERZ6N. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. At{G

ERZE , METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NEJ'IETALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FoRIIISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-METALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN6I SAAID, KIES, BI1.IS, TO!
62 SALZ,SCtfl.tEFEL,-KIES
63 AAIO.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
6S AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEIIGEMITTEL
71 MT.
72 CHE!4

DUEI\6EMITTEL
I. DUENGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUI,IINIUI'IOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 ANO.CHEI.I. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
SIl FAHRZEUGE
92 LAAIDI.IASCHINEN
93 EL. ERZCN.,MASCHINEN
94 EBIYH.IAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SO{STIGE I,.IAREN At{G.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

INSGESAI.IT

6 041 672

113 930
94 215

2 275
785
480 648

993
111
726
343

372
986
3s5
300
138
t37

6
2AI 972

3S1
287
131
410
163
65

7

300
65 213

1!16
t72

26 302

t 4t2

I 118
704

3 555
72 43LI 222

222
4 515

93 535
30 767
6 306

253 118
729 202
81 361

125 549
168 986
113 730
45 682
53 583

810
571

7 240
74 512
26 987
30 958

779
885

a 028
20 728
69 966
15 894

10 933

2A 224
175
607

64 089
90 274

201 155
30 864

23 77A

743
260
593
512
824
361
100
769
927
098
toz

1115 558

4 576
17 755
24 4ß
3 9342 407

11 571
13 589

I 076t7 423
272 ß5
138 007

47
11ltl

7 72!J
124

8 5tt5
196
994
183

22 764

I 682

69
2 338

ztt
474

3 753
6 910

3?3

50
75

753
t72

19
20

61 215
1118 600
436 8732t 82L
91 3S9
63 372
35 655

sio

066
807

854
783

550
28 2A7
10 601
27 832

300
57 736

3 779
2 370

37 100
t2

2 516

a 972
L6 276
5 143

42 028
2 018
6 654

73 124

448

137
58

2 )z
687

2 083
5 364

600
4 532

209

86 935
107 185
78 345

55
97 853
38 417I 682

52 068
1 760
7 387

4 450
40 239
34 760
66 631
2 092

428

33
3

154 s96
208 881

25 644

631
21 190

48 145
826,

2 552
3 609

36 287

3s 235
s02

5 287
3 918

643
890

15 897

2 819
57

1 4573 977

GETRAENKE
AAJD.GENUS$ITTEL U.
FLE I SCH, E IER, MI LCH
GETREIDE U. AE.ERZG
FUTTERI,,IITTEL
OELSAATEN,FETTE AIIG

82
41

557
16 843

905I 217

405
1 971 566

822

5 570
375 403

7 074
2 365

104 373
986

182 455

533
97 355
5 1157

2 400
161 369

49 315

2sl3

266 165
115

4 209

2
110 130
084 916
80 754

6 725
715 947
49 90r
13 998

156 441
5 688

318 s19

242
3

365
070

326I 340
2 268

t2
152
7L

130
3
1

434
580
967
723
369
920

7 683

2 873
726 329

168 986

97 4161

106 079
114 917
436 790
266 448

9L2
840

61 877

3 306
351 820

r säz

I 073
10 809

275
275

11 561

74 172
554

2 000

6 1S5
74

1 497
716
352
777

1 589

206 ß2
426

19 003I 756
85 286

137 t72

1 698
15 621

10 978
262

986
885
398

1
2
1

66 599
1 025

18 1160t2 26L
7 959
1 675

30 774

4 ztl
1 803

255
209

1 380

20 102

14 190
1877ß5

5 A24
6 709

399
10 908

53 583

1) EINSCHL. VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET

-9-
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2 GUETEß/ERKEHR DER EISENBAHNEN IH JANUAR 1994

2.2 BEFOERDERTE GUETER t\lACH BIJIIOESLAENDERN BA{. GEBIETEN

2.2. I DEUTSCHLAAID

TOüIEN

ET.IPFAI$SBUNDESLAI'ID BZI'1. GEBIET

VERSAI\DBUNDESLIIT)
BZ,,l. GEBIET

SCHLE S}.IIG-TIOLSTE IN
HA}ßURO
NIEDERSACHSEN
BRE}€N
NORDRHEIIH.IESTFALEN
HESSEN
RHEINLATI>PFALZ
BAOE]HTJERTTETiIBERG
BAIEM{
SAARLAAD
BERLIN
I,ECKLEIüU RG-VORP OI'IE RN
BRAI\DENBUR6
SACHSEN-AISIALT
THUERI]SEN
SACHS€N

AUSL.AAD

VERSAIüBIJI\DESLAIS
BZ^I. GEBIET

SCHLES}IIG- HAI'IBURG
HOLSTEIN

2A 976

310 124

287 L:!ß
13 953

NIEDER- BREI'fN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLANT .. BADEN-

dÄöil'sEn -'- -' üESiFAtEr'i PFAtz HUERTTEMBERG
BAYEtr,I SAARLAIID

5 1168

585 S84

1 901 125 1 313 3S7
ZUSAI.IGN
DARI,\ITE R : B IIüETWERKEHR

FRTJEHERES BIJI\D€SGES IET
t€UE LAEIIDER U. BERLIN-OST

223I 077
4 716

755
196 779

5 603
18 450
3 518
6 841

818 802
t2

4t2
103

3 068
4 075

2118 963

12 340
5A 322
57 995
33 706

301 999
56 151
17 164

137 009
553 5116
24 664
1 111
3 416

13 411
29 055

7 744

20 963
38 845
53 411
112 663

222 847
13 349
a6 a42

?52 536
130 320
171 659

5 216
752

2 472I 059
23 658
3 51N)

157 S18
23 685
44 390
25 723
6 247

38 976
84
48

1 841
18 851

105
911

87 095

445 732

336 263
21 774

13 402
27 024
44 247
13 862

229 9ll
130 537
22 %3
25 437
2r ?59
4 320
3 833

8 260
1 1166
4 1118

42 3tO 31 s63 62 35s 4 980 ?9 qq!
lÄ özE i8 oa7 eso ere 3s lzq -Ce -491i6 ösö aa iso seo s81 s4 1!s 2\1 q??'- is6 ss §8s 27 026 22 qsl -9_l 

qep
s6 iäs ai za 408 5s1 2§ s9? 6 3qq 9qq-ä 6ai tio 2r2 53 25? 2l o3s 31 18q
a zZö --ä aöa 36 270 s qa !e !UÄ 1Ä1 4i sö6 2s 888 ss 581 Z9 9qq-ä 7ää ss iqt 2s 743 48 2!9 9S 19q, ä41 - i Aos s 132 3 Eq rg1 9Q?r iaö s sss 1 soo 3 s2s tQ ??1
z Äi rö zse 3 183 35 q Sqq- Gsä -1 11s 38 7or 9SZ 19 qqq
s äas los os8 3s 079 7 033 3l 

-4qq- z6a -n ezz 7t 42s s32 I 9qql aii ,6 aiÖ 4 63s 6 841 18 so8

L2 739
81 699
85 087
15 286
75 203
31 936
5 178

77 4§
57 052
15 798
93 519

299 388
777 73q

7 233 372
80 11ß| 075 774

835 735

224 064
985 6311

1 649 719
267 434I 352 843
500 616
289 203
667 312
952 124I 18r 048
40 885
47 856

249 431
255 699
91 137

107 508

2 000 615

315 057I 174 883
7 927 332

381 5S3
8 8112 61Kt

649 1166
453 249
88S 863

1 368 711
1 315 064

143 200
378 A44

1 07S 681
1 5S2 540

2 631 7A 250
32 475 107 550
10 174 752 726
2 685 98 873

23 278 414 597
3 743 116 914299 157 868
8 599 205 105

L6 771 3s9 535
7 522 118 218
1 006 I 596
4 853 31 600

155 725 52 515
225 t96 103 1169
11 977 66 850

1 495I 143
7 953

791
5 689

18 621
ß2

6 0118
33 074

1166
355

6 731
35 437

323 95S
40 888
40 930

a? 774

2 816
18 S98
25 863I 312
14 870
1 013
2 893
L 042
2 202
1 865

531
6 s75

52 785
561 681

10 44S

3 188 2 609
5 1155 10 763
4 45,2 36 455
1 215 7ß
5 514 25 615
7 521 900204 2 260520 705r 389 3 603491 11 45331 91 553

1111 410 139 344
L29 7A7 367 360
84 632 36 520
6 203 I 805

43 523 82 301

35 430 3S2 589

470 965 7 214 647

29 9,4S) 156 1190
405 586 665 608

22
105

531 090 2
205 575

299 936
s8 052

5!15 388 7
15 007

L 522

s4 280

6115 515

536 839
15 396

8 886
3 810I 774

72 662

219 564

1 294 033

1 038
35

7 262 00G 1
53 135

123 533 116 208 79 705 373 208

860 199 2 514 196 531 100 7 512 015

051 850
86 957

580
889

056
7

776
658

BRAI{DEN-
BURG

EI.,IPFAI!6SBUNDESLÄIO BA,{. GEBIET

SACHSEN-THUERINGEN SACHSEN AUSLAAID ZUSAI'I'1EN
AIÜiALT

DARUNTER: BITT{EIWERKEHR
FRUEHERES NEUE LAENDER

BUIWESG. U.BERLIN-OSTBERLIN I.€CKLENB.
VORPO+'IERN

3 695
47 64tSCHLESXI6-HOLSTE IN

HA}ßURO
NIEDERSACHSEN
BREI.,IEN
NORDRHEIIH.IESTFALEN
HESSEN
RHEINLAIü-PFALZ
BADETH{JERTTEI,IBERG
BAYEtr{
§MRLAl,lD
BERLIN
I.ECKLENBURG-VORPOI'!E RN
BRAADEMURG
SACHSEN-AIltlALT
THUERIISEN

814
540
560

4 111
273

3 291
2 347

ß2
584

20 337
175 781

7 7372Aß
43 772

93 079

540 760

tgB 225
251 1156

SACHSEN

AUSLAAD

ZJS I,!fN
DARI,!TER : B ITI\EIWE RKEHR

FRTJEHERES BU{OES6EBIET
rüUE LAEIIDER U.BERLIIUOST

98 644

75 813

888 393

791 765 85 353

193 750 513 701

618 236 1 496 450 2 7L2 427

a2 a2a 702 221 1 854 175
4118 2:t6 I 200 479 3411 9115

238 135
1 269 635

3 350 052

81 179
730 401

-10-



2 GUETERT/ERKEHR DER EISENBAHI{EN IM JÄMJAR 1994
2.3 BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUISEN UNO BUMESLAENDERN BAN. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3.L OEUTSCHLÄAIO

TOÜ{EN

HAUPWERKEHRSBEZI EHIJIS
,ERKEHRSBE,IR. 

,r** BII'ü\E.*ER*EHR ET'FA,* ,ER&,.P6ENZ,EBERS.HREITENDERFAT

03.05 NIEDERSACHSEN

03
031

SCHLE St,I IG-tt0LSTE IN
FLENSEURG
ITZEHOE
KIEL
I{EI,,|I.IUENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG,/RATZEBURG

HAI.IBUR6
HAI.IBUR6

NIEDERSACHSEIH{ORD
STAO,E,/HARBURG
UELZEN
VERDEN

01
011
0r4
015
016
OL?
018
019

02
020

032
033

04
041
o42
04Et
044

05
051

238 807
6 877

121 ll:,0
17 1169
5 5574 492

76 n8
4 704

I 067 33:'
1 067 *t3
1 734 806

9g 825
35 227
12 s80
52 018

736 566
736 666

2 397 988

67 683
26 253
24 783
16 647

ll29 953
118 573

181 7r§t
8S 053

110 588

1 900 3{2I 580 095
218 536
55 781

78 250
149

6 984
4 535

312
290

64 999
981

107 550
r07 550

t92 726

32 880
27 5573 024
8 299

39 113
5 040

21 fftg
1 763

10 971

720 733
92 9612I Lß
2 642
4 002

98 873
70 9§t1
27 842

414 597

77I
7

28 976
3 rß'8

517
4 581

168I 154
16 895
2 063

123 5*'
123 strt
116 208

17 869
11 391
2 574
3 900

44 727
2 823

L2 L27I 232
19 93S

54 2L8
22 2L2
26 552
2 2073ß3

79 706
38 {S7

11t8zAt
11 38S'
43 4L7I 660
85 596
6 527

111 028
13 531

NIEDERSACHSEIH,{EST
EMDEN
OLDENBURG
OSTiIABRUECK
EI.ISI.AIO

NIEDERSACHS. SUED-OST
BRAI,JNSCHl{EIG

403 351
06949

183 28
583
411

630
ßL
0L2
176

l9
151

L 231I 000
153
34
44 191

282 720
189 l['5
93 225

I 428 0rt6

786 905
2lt9 690
537 2L5

5 985 579
1 210 1r*!
2 898 105
1 877 331

1 !135 521
235 810
{36 552
279 ß4
151 628
332 047

220 04L
32 209ß 528
77 331
61 973

532 552

28 443
270 0ß
13 395

2lt9 10§,
34 tA
61 105

119 193
34 683

295 381

a7 74L
47 818
25 818
14 105

45 930

551 3§t5
388 765
162 530

7 138 807

ll85
76

986
750

4L 208

373 208

29 s94
75211

18 442

tlz 835
7A213

72 718
26 335

190 826
43 130
27 637
38 976
15 883
77 200

3S 953
25 429
5 566
5 25S
3 689

94 n0
15 954
11 979
3 975

7A 3ß
17 ,1163

1 517
26 800
32 5ß
87 0!E

ß oo2
27 740
942s

13 836

42 093I 1167
12 8f'3
r9 733

240
447
793

774 703
22 750

15 032
3L 747

052 HAIü.IWER
053 HILDESHEIM
054 GOETTIIIGEN

06 BREI.IEN
051 BRE}.IEN
052 BREI'IERHAVEN

O7-10 NORDRIIE IIH{ESTFALEN

O? NORDRH.-I.IESTF.NORD
071 I,,IUENSTER
072 HESEL

08 RUHRGEBIET
081 OUISBURG
082 ESSEN
083 OORnur\D

09 NORORII.-I.IESTF.SUEHI
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 MCHEN
095 KOELN

10 NORDRH.-+IESTF.OST
101 BIELEFELO
IO2 PAD€RBORN
103 ARNSEERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSEI.H{ORD
111 I(ASSEL
112 I.IARBURG

12 HESSEN-SUED
T21 GIESSEN
722 FULOA
123 FRAAII<FURT
124 DAM{STAOT

13-14 RHEINLA'{D-PFALZ

13 RHEINLAND-PFALZ-flORD
131 MIilTABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

14 RTIEINLAI{D-PFALZ-SUEO
141 l.rAINZ
142 I(AISERSLAUTERhI
143 LUDI,,IIGSHAFEN

409 226

4 829 591
s38 539I 9tt6 023I 944 S29

1 250 768
295 664
235 762
339 174
64 804

315 964

s72 ß2
279 047
83 079
94 654

115 588

552 235

L47 ß3
126 598
20 565

404 972
55 958
10 583

138 684
13 269

199 944
72 944
18 8S2
59 315
14 625
94 168

22 710
7 542
3 357
2 950
8 861

116 914

33 577
29 500
4 077

83 *t7
22 L47
14 411

157 868

110 799
88 9s3
10 603
17 243

47 069
8 819t0 342

27 904

207 640§ 977
86 239
a4 424

255 570
72 86t

358 037

169 921
66 21S
75 535
28 767

188 116
27 252
39 ß2

727 382
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2 CUETERVERKEHR DER EISET'IBAHI'IEN IM JANTJAR 1994

2.3 BEFERDERTE GUETER MCH HTPWERKEHRSBEZIEHUISEN UID BUIIDESLAENDERI{ BUI' VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,7 OEUTSCITLAI\D

TOüEN

HAUPWERKEHRSEEZIETIUT{G

GRENZUEBERSCHREI8Itü\EtWERXEtIRVERKEHRSBEZIRK

15-17 BAD,EI$[{I ERTTEIßERG

NORH#ST

VERSAII) Et.lPFAIS VERSAAIO
TEI{OER

EMPFAIS

BADE}H{JEI
TIEILERO$I

R.-osr

2 L04

49 194
8 574

10 357
19 417
2 690
8 156

44 8592t 292
6 010

17 557

359 535

54 503
7 36343ß

13 667
28 474

776

219 554

s9 748
36 565
15 269
7 914

25 490

585 984

182 806
21 425

1 074 1169

367 ll59
275 479
57 879
24 Lol

508 044
74 379

337 ?51
38 025I 204
rNl 575

105205

15
151
t52
153

16
161
162
163
154
165

t7t7l
172
173

18
181
t82
1tr
18rl
185

19
191
792
193
194

20
20L
202
203
20426
206
207

2L
217

22
22L
222

23
23L
232
233
234

24
241
242
243
244

ßßt
ß2
253
ß4ffi
255

266t
ß228ß4
265

684 758

285 696
79 §2

ß
56

405

10

t97 234I 080

268 359
30 772

116 111
51
36
33

130
97

30 054 .
1 009 176

L27 423
15 779
18 235

111
rl8

052
226
722

STUTTGART
uu{
TUEBIIüEN
RAVENSEURG

BADE]Hil.IERT
FREIBURG

611
59§l
266

703
000
6rß

97 735
20 t92
57 043I 788

1 529I 183

62 081
33 494
2 097

SUEH,{EST

18-20 BAYEFII

NORDBAIEm,l
ASCHAFFEIAG/ruERZBO
sclt€IlfuRT
BAYREUTH
M,EF'\BERG
AitSBACH

ROSETüEI].I
r.EnlrtiEN
SAARLAI\D
s ARL tü
BERLIN
BERLIIHf ST
BERLIN-OST

F€CKLEI$. -VORPOIGRN
ROSTOCK

D(MUESCHIISEN
KilSTAI{Z/L(ERRACH

198 965
113 305
23 ß2
62 209

1 315 141

414 719
115 403
21 554
53 631

2L6 ß0
7 74t

224 750
72 360
85 096
42 609
24 85

594
410

118 218
118 218

I 695
4 539
4 t57

31 600I 019
1 534
6 969

14 078

s2 516I 008
llil 137
1 355
7 016

103 1169
2 786

30 360
19 203

40 171
7 216

2 540
037
5113

45
3

66 850I 033
t7 26

675
4 315

11 758
23 AO2

4 095
Lzt 777
32 32032ß

205 7S5
36 138

132 365
24 897
12 40L

197 383
72 26
22
64

1

2t2
981
095

1 985
24 813
10 011

248 963
2S8 963

93 079
4i, 099
49 980

35 430
7 579
6 348
3 036

18 1167

13 733
20 197

0STBAIEfü,l
REGENSBURG
A!ßERC/t€IDEN
PASSAU
LAIOS}IUT

SUEDBAYEFN
IISOLSTADT
AIJGSSURG
IflJE}üHEN
KEIfTEN
GAR}.I. -PARTENKI RCTIEN

SACHSEI.I-AIüIALT
STEI\DAL
].IA6DEBURO
HALBERSTADT
1{ITTEiBERG
HALLE
r\lAI'ßURG

THUERI]SEN
NOROüIAUSEN
ERFURT
JElllA
GERA
SIJHL

297 511
27? 8ß
41 Sl5
18 5116
L9 224

584 ?42
zgl 7ß
41 890
% 227
5 695
3 602

117 670
27 4t2

89 423
25 964
20 2ß
10 289
12 885

1 195 8116
1 196 846

134 504
97 388
37 116

235 509
109 561
12 670
63 418I 125
1 3118

675 472
65 858
90 017

345 77t
23 343
13 186
99 820
37 667

064 r*l4
064 rxl4

447 681
392 197
55 {84

435 535
273 472
116 260
28 707
17 096

822 094
t2 702

293 087
277 3L0
244 9S9

811 580
11 319

113 211§'
s2 383
23 606

500 392
10 631

531 062
67 091
85 550
64 688

252 542I 895
s1 296

302 700
770 42L
51 875

352 3!11

86 3S3
15 5{8I 029
16 919
3 071
6 667

16 166
18 953

53 {181
232 709
882 ß2
171 285
22 L50
24 4ß
4 933

33 228
54 947
31 621

r83 ß2
278 622
58 047
?2 5t9
29 697

698 550ß 873
19 974

1
1

347 244
294 940

SCHHERIN
GUESTRÜI
IEUBRANDEISURG

BM,I\DEI€UR6
t\EURUPPIN
FRTNKFURT/MER

11 106
31 931I 267

1 027 165
3 357

559 327
36 2314n ß0

1 rl89 071
1 652

161 ,1194

157 683

392 589
601

290 n5
68 790
32 913

75 813
3 054

11 013
4 530

27 S?L
29 360

885

87 ll4

755
26 914

1Sl 750
2L ßO
15 932
51 701
7 189

24 23t
77 244
56 203

POTSD^I{
COTTBUS

l5 796I 779

266 SAALFELD

27
271

273
2?4
2ß
276

SACHSEN
LEIPZ16
T0R0AU
DRESDEN
BISCHtrSI€RDA
G(ERLITZ
CHEIIIITZ
atlcl(^u

1 1

43 858
307 S37
292 3t9
83 898

272

277

-12-

BADEIH{JER.
HATÜüEIt.I
KARLSruHE
PFORZHEIM



Fachserie 8: Verkehr

Reihe t: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans_portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang)-vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, iverden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
au_sführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirkän und Hauptver[ehrsbeziehungen dif_ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernreitungen darglsteilt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sindzusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur to-nnenkilometri-
schen.Leistung enthalten. Die Darsiellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und dei Grenzüberschreitendä Ver_kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiton Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M onatsberi c ht werden Schiffs- und Güterverkehr überSee nachHäfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer_
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht onthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehisbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Lufürerkehr
Der M o nat s b e ri c ht umfaßt den personen-, Güter_ und postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im J a h res beric ht d'ifferenzierter -aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmeis-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebächt werden.

Reihe 7: Verkehrsunfätte
Der.M_onatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalen-dertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb_
niss€ mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeäab_
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der J a h res be ri c h t mit rd. 4OO Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach Uniallart und-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur_
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den U nfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Weiterhin worden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahzeuge (2.B. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr_
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit_
r.eihen fü-r die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben fürüber 1O0 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Meth.odische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgesihehen(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrüistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut_
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgäwiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverk€hrsbez-iehungen, Ver_
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
I m J a h res be ri c h t werden - nebsn tiefer gegliederten Ergebnissen _
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Beständ an Ver_
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbotriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnii und den be_
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der V i e rt el j a h res beri c h t enthält Angaben über die Betriobs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte personen, per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverliehr) der Straßenver_
kehrsunternehmen (ohne Klsinunternehmen mit weniger als 6 gus-
sen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalt6n; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehindertän und
Schülern {Ausbildungsverkehr} und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargest6llt. Außerd6m werdin Strukturdaien
der Unternehm€n am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr_
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichan Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwass€rstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehider Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
mon, der6n verfügbare Schiffe, Beschäftigto und Umsätze in der Bin_
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargest6llt.

Systematiken
Systematik dor Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe l97g
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1g69
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe lggo

STAT!STISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RtNG 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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